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Liebe Teckelfreunde, liebe Mitglieder, das alte Jahr neigt sich dem Ende entgegen und mit dieser RTT-

Winterausgabe beschließen auch wir ein ereignisreiches und mit vielen schönen dackeligen Erlebnissen 

reich beschenktes Teckeljahr. In der Pause Ăzwischen den Jahrenñ liegen das Weihnachtsfest und Silvester 

ï äußerlich mit viel bewegendem Trubel verbunden. Wir wünschen Euch zugleich ein Innehalten, einen 

Rückblick auf das Gute und Gelungene, das gewesen ist und ein Atemholen für das Neue, das noch 

verborgen in der Zukunft liegt. Pausen sind eine Kraftquelle, in diesen oft schweren Zeiten dringend 

geboten. 

Wir danken für die vielen herzlichen Begegnungen, wünschen eine frohe, friedvolle Weihnachtszeit, einen 

sanften Jahreswechsel ï vor allem unseren lieben Vierbeinern ï und freuen uns auf ein Wiedersehen, wenn 

es am 28. Januar 2023 heiÇt: ĂAuf zum Spaziergang im Königswald!ñ. 

Für den Vorstand Ihr / Euer Gerhard Wilms 

 

 

Samstag, 15. Oktober ï Herbstausflug ï Hönower Weiherkette 

ĂWarum Hºnow? So weit drauÇen? Ist das noch Berlin? Oder schon Brandenburg? éñ 

Es gibt Leute, ja sogar Mitglieder der Teckelgruppe Raben, die kein Auto haben ï aus Überzeugung und 

dem Grund, weil man in Berlin mit der Ă¥ffentlichenñ ¿berall hinkommt. Und ja, in Hºnow gibt es eine U-

Bahn, der östliche Endpunkt der Linie 5. In unmittelbarer Nähe des U-Bahnhofs beginnt ein Naturschutz-, 

Naherholungs- und Landschaftsschutzgebiet ï wunderschön gelegen - die Hönower Weiherkette. Also 

entschlossen wir uns, für den Herbstausflug einmal den Osten Berlins aufzusuchen. 

Eine muntere Schar versammelte sich am Samstag auf dem Park & Ride-Platz, um unseren Teckeln die 

Hºnower Weiherkette zu zeigen. Neben unseren ĂAltchenñ Jupp und Max, Ottermann und Finja, kamen 

einige Jungspunde wie Jan-Fiete und Donny, und an der Teckelei interessierte Freunde wie Ruby und Arle 

mit ihren Leuten und natürlich die, die immer dabei sind, Lotte, Asta-Amore, Matilde, Mali, Happy, Luec 

und Bella und wie sie alle heiÇen. Auf gingôs mit Freudengebell voran - Freilauf war angesagt.  

 

 



 

 

 

Aber zuerst noch ein Gruppenfoto zur Erinnerung an den Herbst 2022. 

Auf der großen Obstwiese angekommen, waren alle Hunde miteinander warm geworden und warm es auch 

den Menschen bei spätsommerlichen 22 Grad. Hier toben ï dort Verschnaufpause. 

Weiter ging es auf dem Rundweg und langsam zurück zu den Autos. Die erhoffte Kaffeepause fiel leider 

aus, denn die ĂTerrassen am Hechtseeñ, in denen wir einkehren wollten, hatten wegen der ĂWinterpauseñ 

geschlossen. Wie schade! Das war ein Wehrmutstropfen, ist es doch immer eine Belohnung für die 

Zweibeiner, noch gemütlich beisammen zu sitzen.  

Aber das nªchste Mal, wenn wir uns im Norden Berlins umsehen werden, gibtôs garantiert eine Einkehr. 

Ein Raum ist schon bestellt und der Gänsebraten in der Bratröhre und wartet auf uns. Kommt Ihr mit, wenn 

es heißt: Jahresabschluss-Spaziergang in Lübars am 26. November und Gänsebraten mit Adventsfest?   
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